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Text: Julia Priller

1.	 Wo finde ich eine Suchmaschine? 
Es gibt verschiedene Kindersuchmaschinen im Internet. Sehr beliebt ist zum  

Beispiel fragfinn.de.

2.	 Was kann so eine Suchmaschine? 
Eine Suchmaschine hilft dir, Fragen zu beantworten und dein Wissen zu erweitern. 

Sie durchsucht verschiedene Internetseiten, um dir Lösungen zu deinen Fragen  

anzubieten. Achtung, nicht alle Ergebnisse sind immer korrekt oder hilfreich.  

Nutze deinen Verstand.

3.	 Warum darf ich nicht die Suchmaschine für Erwachsene benutzen? 
Die großen Suchmaschinen wie google.de oder yahoo.de filtern die Ergebnisse 

nicht, so kann es sein, dass auch Informationen oder Bilder erscheinen, die dich 

ängstigen könnten oder sehr viel Werbung auf dich zukommt.  

Bei Kindersuchmaschinen gibt es passende Ergebnisse für Kinder, die von Erwach-

senen sorgfältig überprüft wurden. 

4.	 Wie geht es los? 
Jede Suchmaschine hat ein Suchfeld, in das du deine Frage eingeben kannst. 

•	 �Gib am besten ein Schlagwort oder mehrere Schlagwörter (am besten No-

men) ein, das bringt meist bessere Ergebnisse als ein ganzer Satz.  

Wenn du zum Beispiel wissen willst, wie alt jemand ist, dann schreibe:  

Alter oder Geburtstag oder Geburtsjahr und dann den Namen der Person. 

Oder bei der Frage „Wie groß wird eine Tanne?“: Größe Tanne 

Jetzt du: Welches Nomen brauchst du, wenn du wissen willst, wie viele  

Dinge es von einer Art gibt? Genau: Anzahl

Leitfaden für die Internetrecherche

So findest du genau, was du suchst! Und zwar mit Kindersuchmaschinen im  

Internet.

http://fragfinn.de
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•	 �Sei genau: Gib die Begriffe so genau wie möglich ein, z. B. Wildbienen statt 

Bienen. So bekommst du auch weniger und passendere Ergebnisse.

•	 �Überprüfe vor dem Absenden nochmal genau die Schreibweise. Ein Fehler in 

der Rechtschreibung kann dazu führen, falsche oder zu wenige Ergebnisse zu 

bekommen.

5.	 Und dann? 
Dann drückst du entweder die Taste Enter auf deiner Tastatur oder das Suchen-
Symbol rechts am Suchfeld (oft ist es eine Lupe) und schon erscheinen eine Menge 

Ergebnisse. 

6.	 Was mache ich mit den vielen Ergebnissen? 
Schau genau. Alle Ergebnisse haben erst einen Titel, so etwas wie eine Überschrift 

und dann einen Auszug aus dem langen Text, in dem dein Suchwort vorkommt. 

Leider sind nicht automatisch die ersten Ergebnisse die besten. Schau dir die 

Titel und dann die Kurztexte genau an und entscheide erst, nachdem du einige 

angeschaut hast, welche Links du dann öffnen möchtest. Und dann vergleiche, 

welche Ergebnisse am besten zu deiner Frage passen. 

7.	 Abschluss: Vergleichen und Auswerten. 
Nicht alle Ergebnisse werden sich immer als Volltreffer herausstellen. Manchmal 

kann auch eine tolle Kindersuchmaschine deine Frage nicht richtig beantworten 

oder du willst mehrere Informationen haben. Dann führe deine Suche nochmals 

bei einer anderen Suchmaschine für Kinder durch. 

Und wenn du dir immer noch unsicher bist, oder dir etwas seltsam vorkommt, 
zögere nicht und frage immer einen Erwachsenen um Hilfe!


